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Im vorliegenden Fall wurde ein Schichtmodell mit freien Abschlüssen, d.h. Luft – Stoff – Luft, 

angesetzt und das Schalldämm-Maß dieses Schichtaufbaus rechnerisch simuliert.  

Das nachfolgende Diagramm zeigt das aus der Messung der charakteristischen Materialkenn-

daten rechnerisch simulierte frequenzabhängige Schalldämm-Maß R: 

 

Abbildung 1: Rechnerisch simuliertes frequenzabhängiges Schalldämm-Maß R 

Rechnerisch ergibt sich aus der Messung der charakteristischen Materialkenndaten ein bewer-

tetes Schalldämm-Maß von Rw = 16 dB. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Linda Kosanke M.A. 
Projektingenieurin 
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